
läge de* u0 <B ..~ IDien Derantn >ortltcti für den <&cfamtinqalt:
<8nupteffeamtal «iter
<£rafl JjanOfdimannctjricnten aus

Denpaltung
der

toM XDicn

PerantEDtl. £ktjrtftleiteE:
rjane Tllficfcc / XDlcn , 1 . ,
Ratttans / fernt . Jl 25.500

Klappen 002, 265, 06?

Wien , 10 . Juni 1940.

Wiener Rettungsdienst erhält neue Krankenautos

Die dem Wiener Rettungsdienst zur Verfügung stehenden Kran¬

kenwagen sind zum Teil unwirtschaftlich geworden * Es wurden da¬

her vor einiger Zeit eine Anzahl neuer Krankenautos der Firma

Horch angekauft und 10 davon bereits in den städtischen Rettungs¬

dienst eingestellt.
Die neuen Krankenwagen , die poTizeigrün gestrichen und mit

klauen Front - und Decklichtern versehen sind , haben alle Strom¬

linienform , ßie laufen auf Schwingachsen und weisen eine beson¬

ders gute Federung und Kurvenlage auf !r .
Jeder Wagen ist auch mit

einer Warmluftheizung versehen und für den Transport von 2 Kran¬

ken gleichzeitig eingerichtet.
oooOooo

Gouplettexte Edmund G-uschelbauer 1 s in der Stadt¬

bibliothek

Durch sine Spende ist die Handschriftenabteilung der Wiener

Stadtbibliothek in den Besitz eines umfangreichen Paketes von

Oouplettexten und verschiedenen Sahriften des berühmten Wiener

Volkssängers Edmund Duschclbauer gelangt.
Guschelbauer , vor etwas mehr als 100 Jahren in der Alservorr-

stadt geboren , war von Beruf Vergolder , Er ist der Verfasser des

uoqh heute in Wien viel gesungenen Liedes " Weil i a alter Drahrer



Hathaus - Korrespondenz Wien , IO » Juni 194 -0
"fein "! Hie Stadt Wien 9 die G-usehelfeauer soviel "

besungen hat,,
feewahrt sein Andenken dadurch , daß die Grabstätte dieses Volk
Sängers auf * dem Wiener 2entralfriedhof durch die städtischen
Gärtnereien seit Jahren sorgfältig gepflegt wird.
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